
Alleene

Alleene 

Bin ich mit mir alleene,

sind halt zuhause gar Keene,

denk ich an Irene,

meine Scheene,

meine Kleene,

mit die schlanke Beene,

mit die prachtvolle Mähne,

und die lachende Zähne,

erst recht ihre weibliche Gene,

nach der ich mich sehne.

Und denk ich fest so an Irene

bin ich gar nicht mehr

so alleene.

…

Bitte bleibe die Meine,

dann bist auch du 

nicht länger alleine
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